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Amtliches

Krris D K1 utt
für de« Unterlahnkreis.

Amt liches Blatt für die Bekanntmachungen  des LandsatSamte » und de» Krei - auSfchuffe».

«r . 2 Diez . Kreit, g de« 9. Januar 1920 60. Jahrgang

R6puMiqueFranfaise
Administration des Territ. k «*

Allemands Occupes
Cercle d’Unterlahn

(Hesse-Nassau).
Krkanntmachnng

Laut Perftiaung des Herrn Oberbefehlshabers der srauj.
Rheinarmee ist Verkauf, Verbreitung, Verteilung und Jnbesitz-
haben der illustrierten Zeitschrift

„Zügen  d"
im ftanzöfischen Besetzungsgebiet endgültig  verboten.

Diez,  den 4. Januar 1920. '
Der Ch»f der Militärverwaltung des UnterlahnkreiseS.

Chatras,  Major.

Bekanntmachung.
Laut Befehls deS Herrn Oberbefehlshabers der häuf

Rheinarmee find nachfolgende Werke:
1. Von der Oktoberrevolution bis zum Biester Friedensvertrag

von Leo N. Trotzky,
2. Der Zusammenbruch des Imperialismus und die Aufgaben

der internationalen Arbeiterklasse von Karl Badet
im Bereiche des franz. Besetzungsgebietes untersagt.

Diez,  den 22. Dezember 1919.
Der Chef der Militärverwaltung des Untsrlahnkueike».

Chatras,  Major.

Nr. 7285 M . Diez,  beit 5. Januar 1920.
An die Ortspolizeibehörden des Kreises.

Betrifft : Verhütung von Betrügsverfuchen
in den militärischen Durchgangslagern , bei
Bezirkskommandos  u sw.

In der letzten Zeit häufen sich die Fälle , in denen Be¬
trüger mit echten oder gefälschten Ausweisen versuchen, ber
den Kriegsgefangenendurchgangslagern und Bczirkskomman-
dos Entlassungsgeld , achtwöchentlicheGebührnisse und Ent-
lassvngsanzug zu erhalten . Diese Versuche sind in vielen
Fällen geglückt.

Zur Verhinderung weiterer Betrügereien siiü» vom
Kriegsminrsterium verschiedene Maßnahmen argeordnet
worden . u. a. sollen die militärischen Dienststellen in
zweifelhaften Fällen bei den Ortspolizeibehördcn der Hei- ‘
matorte über Personalien usw. anfragen.

Tie Ortspolizeibehörden ersuche ich deshalb, etwa an
sie ergehende Anfragen tunlichst telegraphisch zu beant-
inorten, da bis zum Eintreffen der polizeilichen Nachforsch¬
ungen der evtl, in Frage kommende Kriegsgefangene nicht
aLg'eftrtigt werden kann und seine Rückkehr in die Heimat
dadurch verzögert wird. — Besonderer Wert wird daraus
gelegt, daß eine etwa verlangte Personalbeschreibung so
genon als möglich angegeben wird.

Der Landrat.
3- » i

Zimmermann.
Gesehen utfb genehmigt:

Der Chef der Militärverwaltung des Unterlahnkreifes.
Chatras,  Major.

l. 7879. Diez,  den 5. Iariua ^ 1920.
An die Ortspolizeibehörden des Kreises.

Die von dem Herrn Gewerbeinspektvr in Limburg nach¬
geprüften gewerblichen Katasterblätter werden den Orts-
Polizeibehörden mit den Revisionsbemerkungen in den näch¬
sten Tagen wieder zugehen. Die Revisionsbemerkungcn sind
sofort zu erledigen. lieber das Geschehene ist mit bis zum
80. 1. 20 zu berichten. Wiedervorlage der benchtigren bezw.
ergänzten Katasterblätter zu diesem Termin ist erforder¬
lich. ' i

Der Landrat
I . B. r

Zimm ermann. “ *
Gesehen und genehmigt:

Der Chef der Militärverwaltung des UnterlahnkreiftS
,Ch a t r a s, Major.
Bekanntmachung.

Rach Artikel 3 des Gesetzes vom 15. Oktober 1919
(Gesetz,' . L. 163) zur Ergänzung der Gesetze, betreffend die
vorläufige Regelung oes Staatshaushalts für das Rech¬
nungsjahr 1919, vom 1. April und 4. Juni 1919 (Gesetz-
samml. § . 59 und 89) tritt zu den nemO 3 des erwähnten
Gesetzes vom 1. April 1̂919 zu erhebenden Zuschlägen zur
Ecgänzungssteuer vom 1. Oktober 1919 bis 31. März 19Ä)
ein Aufschlag von 100 Prozent.

Die Steuerpflichtigen werden hiervon mit dem Benierken
in Kenntnis gesetzt, daß die Erhebung des Aufschlages gleich¬
zeitig ,mit der Erhebung der veranlagten Einkommen- und
Ergänzungssteuerbetväge erfolgen wird . .

Diez,  den 2. Januar 1920.
Da» Staaissterreramt

, 3 . B. r
Scheuern.

* «

An die Magistrate in Diez, Nassau und » ad dm»
«nd die Herren Bürgermeister der Landgemeinde«

Sic werden ersucht, obige Bekachftmachung. auf orts¬
übliche Weise zur Kenntnis der Steuerpflichtig ):: zu brin¬
gen. Die noch zu erhebenden Ai lisch läge zur Ergänzungs¬
steuer sind in den Staatssteuerrollerr in Spalte 8 mit grüner
Tinte nachgetragen worden. Tie ' Rollen gehen Ihnen heute
ohne Anschreiben zu. Ich ersuche, sie an die' Hebestelle
weiter zu geben mit der Weisung, die Aufschläge in das Soll¬
buch für 1919 zu übernehmen, sie im werten Vierteljahr
1919 noch zu erheben und dafür zu sorgen, oah sie pünktlich
bis 'zum 31. März 1920 an die Kreiskasse abgeführt werden.

Diez, den 2. Januar 1920.
Das Staatssteneramt

I . V. :
Scheuern.

I. 8420. Diez,  den 6. Januar 1920.
An die Magistrate Diez, Nassau und Bad Ems und

die Herren Bürgermeister der besetzte« Land¬
gemeinde » des Kreises.

Ter Landesausschutz in Wiesbaden hat auf Grund des
§ 8 der Vikhseuchen-Entschädigungssatzung für den Vezirks-
verband des RegierunKbezirks Wiesbaden beschlossen, für
das Rechnungsjahr 1919-20 vvn den beitragspflichtigen Tier¬
besitzern an Beiträgen zu erheben:



1. zum Pferde -Entschädigungsfonds : 1 Mark für i?deS
Pferd , Esel, Maultier und Maulesel;
-ium Rindvieh-Entschädigungsso nds : 80 Pfg . für jedes
Stück Rindvieh.
Ms Termin für die Beitragserhebung wird der 12.

Februar 1920 und als Frist für die in 8 8, Ms . 2 der oben¬
erwähnten Satzung vorgeschriebeuen-Offenlegung der Vieh¬
bestands-Verzeichnisse dre Zeit vom 12. bis 28. Januar
1920 bestimmt.

Den Viehbestands-V>erzeichnis'en selbst sind diesmal die
Ergebnisse der Viehzählung vom 1. Dezember 1919 zuarunde
zu legen.

Ich ersuche, alsbald mit der Aufstellung bezw. Fort¬
führung der Verzeichnisse zu beginnen. In ihnen dürfen , wie
ich besonders hervorhebe, die Gemeindebullen nicht fehlen.
Nach Fertigstellung der Verzeichnisse sind sie in der Zeit
vom 12. bis 26. Januar d. Js . zur Einsicht der Be¬
teiligten öffentlich äuszulegen. Tie Zeit der öffentlichen
Auslegung ist in ortsüblicher Weise bekannt zu machen.
Ueber Anträge auf Berichtigung der Verzeichnisse entscheidet
der Gemeindevorstand (Magistrat . Gemeinderat . oder wo
ein solcher nicht besteht, der Bürgermeister ), über Beschwer¬
den gegen deren Entscheidung der Unterzeichnete Landrat.

Ich,ersuche , auf die pünktliche Erhebung der Abgaben
und deren alsbaldige Ablieferung an die zuständigen Kassen
binzuwirken.

Die Verzeichnisse, mit der vorgedruckten Bescheinigung
versehen, sind mir spätestens bis zum 2. Februar
d. Js . einzureichen.

Der Landrat
I . B.r

Zimmermann.
Gesehen und genehmigt:

Der Chef der Militärverwaltung des Unterlahnkreises.
_ I Chatras,  Major. _
T. 6. Diez,  dm 8. Januar 1920.
tttt die Magistrate der Städte Diez, Bad Em»
«nd Rasta« «nv a« die Herrn Bürgermeister

der besetzte« Lauoaemeinde .̂
mit Ausnahme von Attenhausen, Biebrich, Dörnberg , Dorn-
holzhaulen, Eppenrod, Ergeshausen, Herold. Laurenburg,
Pohl , Roth, Ruppenrod , Schweighansen, Stetnsberg und

Wasenbach
zum Bericht innerhalb 3 Tagen, weshalb sie die mit der
Bekanntmachung der streik Militärverwaltung Nr . 2864 vom
4. 10. 19 zum 15. 12. geforderte Meldung letr . Abstempe¬
lung .,der roten Personalkarten nicht erstattet haben.

Der Landrat.
I.

__ Zimmermann.
J .-Nr. II 147. Diez,  den 3. Januar 1920.
Betrifft : Aumeldurrg für den Bezug von Benzol

für den Monat Kebrrmr $920 .
Die Anmeldungen für den Bezug von Benzol für den

Monat Februar 1920 find b estt m m 1b i s z u m 15. I a n u a r
192 0 hier einzureichen und zwar getrennt für landwirt,chaft-
tichen und gewerblichen Verbrauch.

Die Herren Bürgermeister werden ersucht, die in Betracht
korummden Verbraucher hierauf aufmerffam zu machen.

Der Borfttzenve ve» Krei»«»sfchugc».
- I . V. :

_ Scheuern.  _
J .-Nr . II. 12 541. Diez,  den 31. Dezemver 1919

Beka »ntmachu «g.
Ter neugewählte Bürgermeister Karl Klein II. in

Schweighansen. ist vom Herrn Regierungspräsidenten zum
Standesbeamten und der neugewählte GemeindeschöffeWit-
helm Weber zum^Standesbeamtenstellvertreter ;ür den aus
den Gemeinden Schweighausen, Becheln, Tessighoren, Geisrg,
Tornholzhausen und Oberwies bestehenden Standesamts-
dezrrk Schweighausen ernannt worden.

Der « vrsttzeave oe» <tretSa»»kH«IseE.
J . V. :

Scheuern.
Gesehen und genehmigt:

Der Chef der Militärverwaltung des Unterlahnkreises.
C h a t r a s, Major.

J .-Nr . II. 12470 . Diez,  den 31. Dezember 1919
Bekanntmachung.

Tie Wähl des Landwirts Karl Klein zu / chweighausen
zum Bürgermeister von Schweighansen habe ich bestätigt.

Der Lanvrat.
3 . 23. :

Scheuern.
Gesehen und genchniigt:

Ter Chef der Militärverwaltung des Unterlahnkreises.
C h a t r a s, Major.

Bekanntmachung.
Irr unser Handelsregister A ist heute unter Nr . 14 die

Firma S . Blumenthal , Kördorf, und als oeren Inhaber
Sälomon Blumenthal , Kaufmann , Kördorf, eingetragen wor¬
den. / !

Dem Karl Blumenthal in Kördorf ist Prokura erteilt.
Katzenelnbogen,  den 11. November 1919.

Prcutztfches Amtsgericht.
Gesehen und genehmigt:

Der Chef der 'Militärverwaltung des Unterlahnkreises.
Chatrns,  Major.
Bekanntmachung.

In unser Geuossenschastsregister ist heute bei der unter
Nr. 7 eingetragenen Genossenschaft„Spar - und Darlehnskasse
e. G. m. u. H. zu Dörsdorf eingetragen worden.

l . Ter Landwirt Philipp Hasselbach und der Lehrer Hein¬
rich Köster sind ans dem Vorstande ausgeschieden und an ihre
Stelle der Landmann Jakob Uthe und der Lnndmann Anton
Schaub in den Bofftand gewählt. 2. Tie Bekanntmachungen
der Genossenschaft erfolgen in dem Nassanischen Oienossenschafts¬
blatt in Wiesbaden.

Katzenelnbogen,  den 19. Dezember 1919.
___ Amtsgericht._ _ _

Holzversteigerung
Mittwoch , den 14 . Januar,  vorm . 10 Uhr neue

Zeit in der Wirtschaft von Emil Seibel in Altendiez.
Tistr . 10 Steinkopf , 23 u. 24 Ahkenkopf, Buche : 883 Rm.
Scheit u. Knüppel, 98 Rm . Reisig 1. Kl., 405 Rm . unaufge-
arbeitetes Reisig. Erle:  16 Rm. Scht. u. Kn. Die vorge¬
nannten Distrikte liegen im besetzten Gebiet.

Gesehien und genehmigt:
Ter Ches der Militärverwaltung des Unterlahukreilses.

Chatras , Major.

FischereiverpacktNieg.
Oberförsterei Hahnstätten im Reg.-Bez. Wiesbaden ver¬

pachtet am Donnerstag,  den 22. Januar l920, zw
Hahnstätten , nachmittags 2s/z Uhr im Gasthaus Nasianer
Hof die am 1. April 1920 frachtfrei werdenden ftaatlirfiert
Fischqewässer in 5 Pachtlosen auf weitere 12 Jahre , 1. April
1920' bis 31. März 1932.

Los 1. Aarbachstrecke vom Michelbacher Stock bis zur
Ortsbrücke in Hausen nebst dem Holzhäisterbach und
dem Langwiesenbach. Länge zusammen 7,5 Km. Pachr-
preis seither 275 Mark.

Los 2. . Aarbachstrecke von Brücke in Halsten bis Zur
Hammbrücke in Zollhaus mit den zugehörigen Mühl¬
gräben und Nebenbächen. Zusammen 7 'Km. Pachv-
preis seither 160 Mark.

Los 3. Hennethalerbach 1n>y der Brück" in Hennethal
abwärts bis zur Mündung in den Aarbach nebst dem
Daisbach und den zugehörigen Mühlgräben . Länge
8,6 Km. Pachtpreis seither 215 Mark.

Los 4. Henuethalbach von der Brücke in Hennethal
aufwärts nach Strinz -Trinitatis nebst Pfaffen¬
weihersbach und zwei kleinen Nebenbächen. Länge
7 Km. Pachtpreis seither 50 Mark.

Los 5. Fischbach von der Einmündung in den Lenuethal-
bach im Dorfe Hennethal aufwärts nach 'Strinz-
Margarethä nebst den in den Bach mündenden Neben-
bächerr, Hambach, Fallersbach , Libbach, Georgstaler¬
bach. Länge 7,5 Km. Pachtpreis seither 75 Mark.

Tie Verpachtuugsbedingungen werden rm Termin be¬
kannt gemacht. Sie können auch vorher vo.n der Oberförstiere:
gegen Einsendung von 2 Mark bezogen werden.
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